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Description
Der Genius trägt eine Toga und im linken Arm ein Füllhorn, dessen oberer Teil allerdings
abgebrochen ist. Der bekränzte Kopf war ursprünglich noch vorhanden, wie eine Zeichnung
und die Beschreibung in den Archivalien belegt.
Der Genius kam 1711 in einem Weinberg in Marbach zutage und wurde vermutlich kurz
darauf nach Stuttgart gebracht. Er befindet sich im Depot.
[Nina Willburger]

Basic data

Material/Technique: Stubensandstein
Measurements: H. 0,56 m

Events

Created When 3.-2. century BC
Who
Where

Found When
Who
Where Marbach am Neckar

Keywords

https://bawue.museum-digital.de/object/3668


• Antike Mythologie
• Architekturelement
• Classical antiquity
• Cornucopia
• Figure
• Figürliche Darstellung
• Kleinplastik
• Religion in ancient Rome
• Römische Steindenkmäler
• Sculpture
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